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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

„Rhein-Neckar-Kreis – Stark für unsere Heimat“
Neuer Imagefilm zeigt die Vielfalt von Landratsamt und 
Landkreis
Was macht den Rhein-Neckar-Kreis so besonders? Das sind die 54 
Städte und Gemeinden, eine beeindruckende landschaftliche Viel-
falt, ein vielfältiges Freizeitangebot, eine reiche Kultur, eine starke 
Wirtschaftskraft, eine gut ausgebaute Infrastruktur und eine bedeu-
tende Geschichte. Aber welche wichtigen Aufgaben übernimmt ei-
gentlich das Landratsamt für den Landkreis? 

Der neue Imagefilm des Rhein-Neckar-Kreises mit dem Titel „Rhein-
Neckar-Kreis – Stark für unsere Heimat“ lädt dazu ein, die Besonder-
heiten der Region zu entdecken und gleichzeitig die bedeutenden 
Aufgaben des Landratsamtes kennenzulernen. Auf kreative und 
authentische Weise verbindet der Film die verschiedenen Facetten 
des Landkreises mit den Dienstleistungen des Landratsamtes, in-
dem er alltägliche Situationen zeigt, in denen die Bürgerinnen und 
Bürger bewusst oder unbewusst mit dem Landratsamt in Berührung 
kommen. Von der Lebensmittelkontrolle, über die Tunnelreinigung 
bis zur Abfallwirtschaft – der Film verdeutlicht auf eindrucksvolle 
Weise, was das Landratsamt und seine Gesellschaften für unter-
schiedliche Funktionen für den Landkreis übernehmen. 

Der Imagefilm setzt bewusst auf Bilder, Emotionen und Eindrücke, 
um die Botschaft zu transportieren und verzichtet auf einen Spre-
cher. Mit einer Dauer von circa 2 ½ Minuten fängt der Film die große 
Vielfalt des Rhein-Neckar-Kreises ein und lädt die Zuschauerinnen 
und Zuschauer dazu ein, das Landratsamt als verlässlichen Partner 
kennenzulernen. 

Der Imagefilm ist ab sofort auf der Kreishomepage unter www.rhein-
neckar-kreis.de/kreisfilm und auf den Social-Media-Kanälen des 
Landratsamtes abrufbar. 

Serie Freizeittipps für die Sommerferien (Teil 1)
Den Rhein-Neckar-Kreis sinnlich erleben: Kulinarische 
Höhepunkte in unseren Naturräumen
Flughafen-Chaos, Stau und Reisestress? Das muss man sich nicht 
antun, um einen schönen Urlaub zu erleben: „Der Rhein-Neckar-
Kreis hat zwar weder Berge noch Meer, bietet aber trotzdem alles, 
was man für gelungene Ferien braucht – und das vor der eigenen 
Haustür“, sagt Beate Otto, Tourismusbeauftragte des Kreises. In der 
Sommer-Serie Ferientipps präsentiert die Tourismus-Expertin im 
Landratsamt wieder sechs Wochen lang ausgewählte Highlights.

Wer gut essen will, muss im Rhein-Neckar-Kreis nicht lange suchen. 
Odenwald, Bergstraße, Neckartal, Oberrheinebene oder Kraichgau 
– jede Region hat ihre ganz eigene Gastronomielandschaft. Da geht 
Heimatliebe durch den Magen. Wofür sich ein Trip lohnt:

Schattig speisen in den Gasthöfen im Odenwald
Es ist kühl und idyllisch in den Gasthöfen und -stätten im Odenwald. 
Die umliegenden Wälder und Wiesen sind perfekt für Familien mit 
Kindern, die sich dort austoben können. Aber das Beste: Es wird 
ehrlich und regional gekocht. So auch im Landgasthof Burg Wal-
deck (www.landgasthof-burgwaldeck.de) und dem Gasthof Zur Gol-
denen Krone (www.goldene-krone-eiterbach.de) in Heiligkreuzstei-
nach oder dem Berghof Weinäcker (www.berghof-gaiberg.de) in 
Gaiberg, der auch Übernachtungen anbietet – um nur ein paar zu 
nennen. Egal wie weit gewandert oder geradelt, die raffinierte Haus-
mannskost verleiht garantiert wieder neue Kräfte!

Wein muss es sein: Die Bergstraße
Mandel-, Kirsch- und Pfirsichbäume sorgen für die pittoreske Land-
schaft, eine andere Frucht aber für das größte Vergnügen: Die Trau-
ben, die in den zahlreichen Weingütern an der Bergstraße verarbei-
tet werden. Wer viel probieren möchte, dem empfiehlt es sich auch 
gut zu essen. Oft lässt sich beides kombi-nieren, etwa im Weingut 
Wehweck in Schriesheim, das beim Hofausschank Wein und kleine 
Speisen anbietet (www.weingut-wehweck.de). Darüber hinaus kann 
man aus dem dortigen Hofladen neben Wein auch Hausmacher, 
Geschenkkörbe, Marmelade und vieles mehr nach Hause mitneh-
men. Im Privatweingut Schröder in Heddesheim kann an Sonn- und 
Feiertagen im Garten oder auf der Terrasse gespeist werden (www.
weingut-schroeder.de). Von Freitag bis Sonntag öffnet außerdem 
der Weingarten der Winzergenossenschaft Schriesheim am Kelter-
haus seine Tore und gibt am Selbstbedienungstresen nicht nur Wei-
ne der Genossenschaft aus, sondern familienfreundlich auch haus-
gemachte Limonaden und Säfte (www.instagram.com/ 
reben_pause_schriesheim).

Auch wer abstinent bleibt, findet an der Bergstraße passende An-
gebote. Zum Beispiel in den zahlreichen Hofläden, in denen ver-
schiedenste regionale Erzeugnisse angeboten werden. Oder beim 
„Quittenprojekt Bergstraße“ in Weinheim (www.quittenprojekt-berg-
strasse.de), das sogar schon das Interesse von Sternekoch Johann 
Lafer geweckt hat. 

 
Lecker mit Blick auf den Neckar
Feines Essen, charmante Kellnerinnen und Kellner sowie der Blick 
aufs Wasser. Klingt nach Urlaub und fühlt sich auch so an: das Ne-
ckartal. In der Idylle am Fluss findet sich oft die Gelegenheit, bei 
gutem Essen die vorbeiziehenden Schiffe zu beobachten. Für den 
Blick aufs Wasser wird übrigens kein Aufschlag berechnet. So lässt 
es sich urig und bodenständig essen, unter anderem im „Restaurant 
am Leopoldsplatz“ (www.leopoldsplatz.de) in Eberbach oder in der 
Alten Scheune in Neckargemünd. Diese bietet für Reisegruppen ab 
15 Personen übrigens eine eigene „Wanderkarte“ an (www.alte-
scheune-neckargemuend.de) . Wem der Sinn nach einem Menü 
steht, der wird zum Beispiel bei Christians Restaurant in Neckar-
gemünd an der Stelle des einstigen historischen „Hotel Ritter“ fün-
dig (www.restaurant-christian.de). 

Die Biergärten der Oberrheinebene
Nicht nur beim Wein, sondern auch was die Braukunst angeht, hat 
der Rhein-Neckar-Kreis eine hervorragende Expertise vorzuweisen. 
Welde kommt da wohl als erstes in den Sinn und ein Besuch des 
„Weldegartens“ bietet nicht nur frisches Bier, sondern bei verschie-
denen Veranstaltungen auch Live-Musik (www.weldegarten.de). 
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Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 04.08. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Samstag, 05.08. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Sonntag, 06.08. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Montag, 07.08. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Dienstag, 08.08. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12

Mittwoch, 09.08. Herzog Apotheke, Zum Felsenberg 2 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22

Donnerstag, 10.08. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 23.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Auch die Verankerung von Klimaschutzthemen im Curriculum, also 
die Behandlung bestimmter Klimaschutzthemen in den Jahrgangs-
stufen, wird entsprechend prämiert. Einige Schulen haben Klima-
Aktionstage durchgeführt, in anderen wurden Klimaschutzmanage-
rinnen und -manager ausgebildet. Die Klimaschutz- und Energie-
Beratungsagentur Heidelberg – Rhein-Neckar-Kreis (KLiBA) und 
das ifeu haben die Schulen vor Ort dabei unterstützt. 
Da die Schulträger, also die Kommunen, ihre jeweiligen Schulen im 
Projekt unterstützen, werden mittlerweile auch (erste) technische 
und logistische Fragen angegangen, zum Beispiel zur Verbesse-
rung der Heizungsanlage oder des Abfallsystems. Sandra Frorath-
Koster, Klimaschutzmanagerin im Landratsamt des Rhein-Neckar-
Kreises, ergänzt: „Der Rhein-Neckar-Kreis hat dieses Projekt gerne 
zu sich in den Kreis geholt. Wir sind sehr stolz darauf, wie engagiert 
Schülerinnen und Schüler die Klimaschutzthemen angehen.“ Die 
Schulen werden ihre Prämien für die weitere Klimaschutzarbeit ein-
setzen. Entsprechend motiviert war die Stimmung bei der Prämien-
vergabe in Sinsheim.

Hintergrundinformationen
Das Ziel von „Dein.Klima“ ist die Unterstützung von Klimaschutz-
projekten in 23 teilnehmenden Schulen im Rhein-Neckar-Kreis. Hier-
bei werden die Schulen vom ifeu-Institut und von der KLiBA beraten 
und begleitet. Seit Start des Projekts im November 2021 besuchten 
beide Gesellschaften die Schulen und ermittelten im Rahmen von 
Auftaktbegehungen den Status der Schulen und Potenziale für Kli-
maschutzaktivitäten. Den Schwerpunkt bilden dabei didaktische 
und kommunikative Maßnahmen, sodass Schülerinnen und Schüler 
im Rahmen einer Bildung für nachhaltige Entwicklung möglichst viel 
Klimaschutz-Wissen und -Erfahrungen direkt am eigenen Schulge-
bäude erfahren, nach Hause tragen und für die Zukunft lernen.
Die KLiBA und das ifeu-Institut Heidelberg unterstützen die Aktionen 
der Schulen durch Informationen, Beratung, Materialien und Besu-
che vor Ort. Die Organisation des Projekts Dein.Klima wird durch 
die Geschäftsstelle Klimaschutz des Rhein-Neckar-Kreises durch-
geführt. Die Finanzierung des Projekts erfolgt zum großen Teil durch 
Fördermittel des Bundes im Rahmen der Nationalen Klimaschutz-
initiative. Die Kommunen der teilnehmenden Schulen übernehmen 
als Schulträger einen Eigenanteil und finanzieren die Prämien.

Am Förderprojekt teilnehmende Schulen

Kommune Schule

Bammental Gymnasium Bammental

Brühl Marion-Dönhoff-Realschule

Dossenheim Neubergschule

Edingen-Neckarhausen Pestalozzischule 

Edingen-Neckarhausen Graf-von-Oberndorff-Schule 

Hirschberg Martin-Stöhr-Grundschule Leutershausen

Ketsch Neurottschule

Leimen Schlossbergschule Gauangelloch

Leimen Turmschule Leimen

Leimen Otto-Graf-Realschule

Meckesheim Karl-Bühler-Gemeinschaftsschule

Schriesheim Kurpfalz-Gymnasium-Schriesheim

Schwetzingen Johann-Michael-Zeyher-Grundschule

Schwetzingen Hebel-Gymnasium

Schwetzingen Karl-Friedrich-Schimper Gemeinschaftsschule

Sinsheim Theodor-Heuss-Schule

Sinsheim Grundschule Hilsbach-Weiler

Sinsheim Schule am Großen Wald Hoffenheim

Sinsheim Grundschule Rohrbach

Walldorf Theodor-Heuss-Realschule Walldorf

Weinheim Friedrich-Grundschule

Weinheim Carl-Orff-Grundschule

Wiesenbach Panoramaschule

Die Dichte an gemütlichen Biergärten in der Oberrheinebene ist ge-
nerell hoch. Und auch für Wenig- oder Nichttrinker haben sie einiges 
zu bieten: häufig bayrisch angehauchte Küche, aber natürlich auch 
regionale Klassiker. In Schwetzingen finden sich zum Beispiel in der 
Gaststätte „Zum Grünen Hof“ Obazda und Münchner Schnitzel 
ebenso auf der Karte wie Käsespätzle und Maultaschen (www.zum-
gruenen-hof.de). Auf „junge, hausgemachte Küche“, die bewährten 
Klassikern einen modernen Twist verleiht, setzt der „Kleine Plänksch-
ter“ aus Plankstadt (www.kleinerplaenkschter.de).

Besenwirtschaften in der „Badischen Toskana“
Wo kehrt man im Kraichgau ein? In der Besenwirtschaft! Von der 
Definition einer Besenwirtschaft als einfache Gastwirtschaft mit ein-
fachen und deftigen Speisen sollten sich auch Gäste mit anspruchs-
vollen Gaumen nicht abschrecken lassen. Schließlich gibt es dort 
hauseigene Weine und meistens wird auch kulinarisch deutlich 
mehr geboten als Schmalzbrot und Hausmacherplatte – obwohl die 
selbstverständlich auch ihren Reiz haben. Besenwirtschaften sind 
oft besonders urig und durch die saisonal begrenzten Öffnungs-
zeiten herrscht eine lockere und familiäre Atmosphäre. 
Beispiele für solche Weinstuben sind etwa der Besen zum Geißenpe-
ter in Angelbachtal (www.besenwirtschaft-angelbachtal.de) oder die 
Besenwirtschaft des Weinguts Ihle in Rauenberg, die bei warmem 
Wetter auf die große Terrasse lockt und bei kälteren Temperaturen in 
die umgebaute Scheune lädt (www.ihlebesen.de). 
Einen praktischen Überblick darüber, welche Besenwirtschaft wann 
wo geöffnet hat, bietet der „Besen-Guide“ des Kraichgau-Stromberg 
Tourismus e.V. (www.kraichgau-stromberg.de/besen-guide).
Noch mehr kulinarische Tipps finden Sie auf dem Freizeitportal des 
Rhein-Neckar-Kreises unter www.deinefreizeit.com/deine-freizeit/
genuss-kulinarik. 

Blick auf die Schriesheimer Weinberge (Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

Geschäftsstelle Klimaschutz: Über 20 Schulen 
aus dem Rhein-Neckar-Kreis werden für ihre 
Klimaschutzaktivitäten ausgezeichnet
Rund 20 Schulen aus dem Rhein-Neckar-Kreis wurden zum Ende 
des Schuljahres 2022/2023 in der KLIMA ARENA Sinsheim im Rah-
men des Projekts „Dein.Klima“ mit Prämien in Höhe von insgesamt 
über 7.500 Euro für ihre Klimaschutzaktivitäten ausgezeichnet. Die 
jeweilige Höhe der ausgeschütteten Prämie hängt davon ab, wie 
aktiv sich die jeweilige Schule im Rahmen von konkreten Aktionen 
bzw. Projekten mit den Themen Klimaschutz und Energiesparmaß-
nahmen auseinandersetzt. Einmal jährlich wertet das Institut für 
Energie- und Umweltforschung Heidelberg (ifeu-Institut) anhand 
eines Fragebogens die Klimaschutzbemühungen der teilnehmen-
den Schulen aus.
„Es sind wirklich tolle Aktivitäten dabei. Vieles von dem, was wir den 
Schulen zu Beginn des Projektes vorgeschlagen und als Ideen ein-
gebracht haben, wurde umgesetzt oder ist fest in der Planung. Und 
natürlich auch viele eigene Ideen der Schulen“, sagte Lothar Eisen-
mann, Geschäftsführer am ifeu, bei der Überreichung der Urkun-
den. Beispiele für solche Aktivitäten sind die dauerhafte Einrichtung 
von Klima-Teams an den Schulen (im Idealfall zusammen mit Schul-
leitung und Hausmeister), Hinweisschilder und Plakate als pädago-
gische Maßnahmen etwa zum Stromsparen, richtigen Lüften oder 
der Mülltrennung.
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Gruppenfoto der Prämienüberreichung 2023 im Projekt „Dein.Klima“ (Foto: KLiBA/
Elena Gall)

Kreisforstamt: Sperrung der Grillstellen im 
Wald aufgehoben
Bereits im Juni mussten dieses Jahr die Grillstellen in den Wäldern 
des Rhein-Neckar-Kreises aufgrund der hohen Waldbrandgefahr 
gesperrt werden. Hohe Lufttemperaturen verbunden mit einer un-
gewöhnlich schnellen Abtrocknung der Böden hatten die Maßnah-
me unausweichlich gemacht, zwischenzeitlich lag der Waldbrand-
gefahrenindex des Deutschen Wetterdienstes für die Region auf der 
höchsten Stufe 5.

Durch die Regenfälle der letzten Tage und die deutlich zurückge-
gangenen Temperaturen hat sich die Situation nun aber soweit ent-
spannt, dass das Nutzungsverbot wieder aufgehoben werden kann.

Ab dem 1. August können die ausgewiesenen und zugelassenen 
Feuerstellen im Wald also wieder wie gewohnt genutzt werden. „Ein 
paar einzelne Regenschauer reichen meist nicht aus, um die Wald-
brandgefahr zu bannen. Nun hat es aber in weiten Teilen des Rhein-
Neckar-Kreises ausgiebig geregnet, und die Wetterprognose für die 
nächsten Tage ist aus Sicht des Waldes weiterhin günstig – also 
vergleichsweise kühl mit Niederschlägen“, fasst Manfred Robens, 
Leiter des Kreisforstamtes, die aktuelle Lage zusammen. „Natürlich 
behalten wir aber die Waldbrandgefahr bis zum Ende des Sommers 
im Blick. Falls erforderlich kann die Sperrung der Grillstellen kurz-
fristig wieder in Kraft gesetzt werden“, ergänzt Robens.

Das Kreisforstamt weist darauf hin, dass unabhängig von der aktu-
ellen Waldbrandgefahr grundsätzlich das Rauchen im Wald verbo-
ten ist, und zwar in der Zeit vom 1. März bis zum 31. Oktober.

Die entsprechende Aufhebung der Allgemeinverfügung zur Sper-
rung der Grillstellen ist auf der Kreis-Homepage unter www.rhein-ne-
ckar-kreis.de/bekanntmachung abrufbar.

Sonstiges

Die Sinsheimer Erlebnisregion stellt sich vor 
– Hinter jedem Hügel ein neuer Ausblick
Naturschutzgebiet Kallenberg und Kaiserberg in Eschel-
bronn
Jeden Monat stellt die Sinsheimer Erlebnisregion zwei ihrer High-
lights bzw. bisher wenig bekannte Geheimtipps der Region vor. 
Heute an der Reihe: Das Naturschutzgebiet Kallenberg und Kaiser-
berg in Eschelbronn.
Das Naturschutzgebiet liegt nördlich von Eschelbronn in Richtung 
Neidenstein und grenzt an die Flüsse Schwarzbach und Epfenbach.
Entstanden ist das heutige Natur- und Kulturdenkmal mit seiner ar-
tenreichen Flora und Fauna durch den bis 1978 andauernden Ge-
steinsabbau. Im ehemaligen Steinbruch wurden durch verschiede-
ne Unternehmer zuerst Bleierz und anschließend Mauersteine ab-
gebaut. 1977 wurde der Steinbruch stillgelegt und das Areal wurde 
zum Naturschutzgebiet erklärt. Der Abbau hinterließ eine Stein-

bruchbrache von 9,79 Hektar Fläche mit einem bis zu 30 Meter tie-
fen Felshang. In der Grube sammelte sich Wasser zum Kallenberg-
see, der sich zu einem Sekundärbiotop entwickelte. Dieser wurde 
befischt und gereinigt, es entstanden in der Folge sowohl ein 
Feucht- als auch ein Trockenbiotop. 1985 wurde ein Teil des großen 
Areals als flächenhaftes Naturdenkmal ausgewiesen, welches 1989 
nochmal erweitert und zum Naturschutzgebiet erklärt wurde. Außer 
dem Steinbruch mit Kallenbergsee liegen in diesem Gebiet auch 
noch Streuobstwiesen und Grünlandzonen.

Im Kallenbergsee sind unter anderem Rotaugen, Rotfedern, Gelb-
bauchunken und Bergmolche heimisch. Auch Schmetterlingsarten 
wie der Schwalbenschwanz, Argus-Bläuling und der kleine Feuer-
falter sind im Naturschutzgebiet zu finden.

Die Gemeinde Eschelbronn bittet um Berücksichtigung der Hin-
weisschilder vor Ort.

Ein bis zu 30 Meter tiefer Felshang bietet eine spektakuläre Kulisse am idyllischen Kal-
lenbergsee im Naturschutzgebiet Kallenberg und Kaiserberg. (Foto: Stadt Sinsheim)

Gemeinde Lobbach
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Lobbach mit ca. 2.400 Einwohnern sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Beschäftigten für den Bauhof (m/w/d) in Vollzeit  
(bis EG 5 TVöD)

sowie zum 01.01.2024 eine

stellvertretende Bauhofleitung (m/w/d) in Vollzeit  
(bis EG 6 TVöD)

Die ausführliche Stellenbeschreibung entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage: www.lobbach.de. 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 
28.08.2023 an das Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstr. 52, 
74931 Lobbach oder gerne auch per E-Mail an: gemeinde@

lobbach.de. 

Nähere Auskünfte erteilen Herr Bürgermeister Knecht oder Herr 
Münch, Tel. Nr.06226/92791-0.
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Gemeinde Spechbach
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Spechbach sucht ab sofort zur Verstärkung sei-
nes Teams

Mitarbeiter (m/w/d) für die  
Kernzeitbetreuung

520,- € Minijob

Für die Betreuung an Schultagen vorrangig in der Zeit von 
12.00 Uhr bis 16.00 Uhr.

Wenn Sie diese verantwortungsvolle Tätigkeit wahrnehmen 
möchten und bereit sind, selbständig sowie auch flexibel zu 
arbeiten, als auch Spaß an der Arbeit mit Grundschulkindern 
haben, dann sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen.

Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Kernzeitbetreuung 
Frau Knee unter 06226/9923378 oder im Rathaus unser Haupt-
amtsleiter Herr Waxmann unter 06226/9500-30 gerne zur Ver-
fügung.

Ihre Bewerbung senden Sie an:
Bürgermeisteramt Spechbach, Hauptstraße 35, 74937 Spechbach
oder per E-Mail an m.waxmann@gemeinde.spechbach.de
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Amtliche Nachrichten
Altersjubilare 
Wir gratulieren:
am 05.08. Frau Maria Christina Foit
zum 70. Geburtstag 

Goldene Hochzeit
Das Fest der goldenen Hochzeit feiern am
Freitag, den 04. August 2023
die Eheleute,
Joachim Reuter und Sigrid Reuter,
geb. Leupolt
Die Gemeinde gratuliert Ihnen zu diesem Ehrentag 
recht herzlich. 

Gemeinde Lobbach
Rhein-Neckar-Kreis
Ausschreibung der Stelle der/des hauptamtlichen

Bürgermeisters/Bürgermeisterin (m/w/d)
Die Stelle der/des hauptamtlichen Bürgermeisters/Bürgermeisterin 
der Gemeinde Lobbach mit den Ortsteilen Waldwimmersbach und 
Lobenfeld (rund 2.400 Einwohner) ist infolge Eintritt in den Ruhe-
stand des bisherigen Amtsinhabers zum 01. Dezember 2023 neu zu 
besetzen. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. Die Besoldung richtet sich 
nach den gesetzlichen Bestimmungen.
Die Wahl findet am Sonntag, dem 29. Oktober 2023, eine eventuell 
notwendig werdende Stichwahl am Sonntag, dem 12.November 
2023, statt.
Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes 
und Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäi-
schen Union (Unionsbürgerinnen/Unionsbürger), die vor der Zulas-
sung der Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutschland woh-
nen. Die Bewerberinnen/Bewerber müssen am Wahltag das 18. 
Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bieten, 
dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung 
im Sinne des Grundgesetzes eintreten. Nicht wählbar sind die in § 
46 Abs. 2 und in § 28 Abs. 2 in Verbindung mit § 14 Abs. 2 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg genannten Personen.
Bewerbungen können frühestens am Tag nach dieser Stellenaus-
schreibung und spätestens am Montag, dem
02. Oktober 2023, 18.00 Uhr, schriftlich bei dem Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses, Bürgermeisteramt, Hauptstraße 52, 
74931 Lobbach, verschlossen mit der Aufschrift “Bürgermeister-
wahl” eingereicht werden.
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spätes-
tens bis zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben) nachzureichen:
· 10 Unterstützungsunterschriften von im Zeitpunkt der Unterzeich-

nung wahlberechtigten Personen einzeln auf amtlichen Formblät-
tern (Formblätter werden auf Anforderung der Bewerberin/des 
Bewerbers (m/w/d) unter Angabe des Namens und der Haupt-
wohnung vom Bürgermeisteramt, Hauptstraße 52, 74931 Lob-
bach kostenfrei ausgegeben);

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de

· eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwohnung der 
Bewerberin/des Bewerbers (m/w/d) ausgestellte Wählbarkeitsbe-
scheinigung auf amtlichem Vordruck;

· eine eidesstattliche Versicherung der Bewerberin/des Bewerbers 
(m/w/d), dass kein Ausschluss von der Wählbarkeit nach § 46 
Abs. 2 der Gemeindeordnung vorliegt, auf amtlichen Vordruck;

· Unionsbürgerinnen/Unionsbürger müssen außerdem zu ihrer Be-
werbung eine weitere eidesstattliche Versicherung auf amtlichem 
Vordruck abgeben, dass sie die Staatsangehörigkeit ihres Her-
kunftsmitgliedstaates besitzen und in diesem Mitgliedsstaat ihre 
Wählbarkeit nicht verloren haben. In Zweifelsfällen kann auch eine 
Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbehörde des Her-
kunftsmitgliedstaates über die Wählbarkeit verlangt werden. Ferner 
kann von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern verlangt werden, 
dass sie einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen 
und ihre letzte Adresse in ihrem Herkunftsmitgliedstaat angeben.

Die Bewerbung umfasst im Falle einer notwendig werdenden Stich-
wahl auch die Teilnahme an der Stichwahl. Eine Rücknahme der 
Bewerbung nach der ersten Wahl ist nicht möglich (§ 10a Abs. 1 des 
Kommunalwahlgesetzes).
Ort und Zeit der persönlichen Vorstellung in öffentlicher Versamm-
lung werden den Bewerberinnen und Bewerbern (m/w/d) rechtzeitig 
mitgeteilt.

Edgar Knecht, Bürgermeister  
und Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

 

 

Aus dem Gemeinderat 27.07.2023
Zu Beginn der Sitzung hatte der Gemeinderat zwei Verlängerungen 
von Bauvoranfragen bzw. Bauanträgen zu behandeln.
Außerdem wurde die Verwaltung ermächtigt, in der sitzungsfreien 
Zeit (Sommerpause) Bauanfragen und Bauanträge in beschränk-
tem Umfang eigenständig zu entscheiden.

Kanalsanierung Lobenfeld (EKVO)
Wie schon mehrfach berichtet, sind die Kommunen gezwungen, 
aufgrund der sogenannten „Eigenkontrollverordnung“ ihre Kanäle 
regelmäßig zu überprüfen und instand zu halten. 
Für den Ortsteil Lobenfeld stand nun die Auftragsvergabe für punk-
tuelle Kanal- und Schachtsanierungen bzw. Inline-Verfahren im 3. 
(und damit im letzten) Abschnitt zur Debatte. Der entsprechende Auf-
trag wurde an die Fa. Diringer & Scheidel, Mannheim, vergeben.
Die Untersuchungen für Waldwimmersbach laufen. Welche bauli-
chen Maßnahmen durchzuführen sein werden, wird noch zu bera-
ten sein.

Hydraulische Kanalnetzberechnung
Ebenfalls durchzuführen waren die „hydraulischen Kanalnetzbe-
rechnungen“. Dabei werden die Kanalnetze unter anderem dahin-
gehend untersucht, ob diese das anfallende Schmutz- und Regen-
wasser auch nach den neuesten Erkenntnissen (Klimaveränderung) 
geordnet ableiten können. 
Dipl.Ing. Oliver Schnese stellte dem Gemeinderat nun die Unter-
suchungsergebnisse aus dem Ortsteil Lobenfeld im Detail vor. 
Abschließend konnte Bürgermeister Edgar Knecht feststellen, dass 
nach den bisherigen Maßnahmen und dem Ergebnis der hydrauli-
schen Kanalnetzberechnung für das Kanalnetz in Lobenfeld derzeit 
kein akuter Handlungsbedarf besteht. 

Gemeinde Lobbach
Rhein-Neckar-Kreis
Die Gemeinde Lobbach mit ca. 2.400 Einwohnern 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen 

Beschäftigten für den Bauhof
(m/w/d) in Vollzeit (bis EG 5 TVöD)

sowie zum 01.01.2024 eine

stellvertretende Bauhofleitung 
(m/w/d) in Vollzeit (bis EG 6 TVöD)

Die ausführliche Stellenbeschreibung entnehmen Sie bitte unse-
rer Homepage: www.lobbach.de. Wir freuen uns auf Ihre schrift-
liche Bewerbung bis zum 28.08.2023 an das Bürgermeisteramt 
Lobbach, Hauptstr. 52, 74931 Lobbach oder gerne auch per  
E-Mail an: gemeinde@lobbach.de.
Nähere Auskünfte erteilen Herr Bürgermeister Knecht oder Herr 
Münch, Tel. Nr.06226/92791-0.
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Bürgermeister Edgar Knecht überreichte die Urkunde des Minister-
präsidenten zusammen mit einem Präsent der Gemeinde.
Ralf Korn absolvierte nach seiner Ausbildung seinen Grundwehr-
dienst. In der Zeit vom 01.11.1987 bis 30.05.1994 war er Kassenver-
walter der Gemeinde Lobbach. Danach wechselte er in das Grund-
buchamt Lobbach und leitet seither auch die Verwaltungsstelle in 
Lobenfeld. Dort ist er insbesondere auch Ansprechpartner für die 
örtlichen Vereine und Gruppen.
Übrigens:
Zusammen mit Ralf Korn durfte Bürgermeister Edgar Knecht am 
gleichen Tag auf 45 Jahre im öffentlichen Dienst zurückblicken.
Ebenfalls 45 Jahre im öffentlichen Dienst kann Rolf Welker, Gemein-
dekasse, verzeichnen.

Sommerferienprogramm  
der Gemeinde Lobbach

vom 10.08.2023 bis 31.08.2023
Donnerstag, 10.08.2023
Wandern und Reiten…  auf dem Rücken der Pferde…
13.30 Uhr – 17.30 Uhr
Veranstalter:  Sternsingerteam Waldwimmersbach
Alter:  5-9 Jahren (9 TN)
Treffpunkt:  Rathaus Waldwimmersbach
Info:  Kindersitz, Fahrrad- oder Reithelm mitbringen. 
 Imbiss und Getränke stehen bereit!
Kosten:  5 € pro Kind (vor Ort bezahlen)

Samstag, 12.08.2023
Schießen 
14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Veranstalter:  SSV Waldwimmersbach
Alter:  ab 10 Jahre (10 TN)
Treffpunkt:  Schützenhaus Waldwimmersbach, Neurott,
Info:  Schießen mit Luftdruckwaffen und Blasrohr,  
 Bogenschießen.
 Essen & Trinken wird angeboten!

Montag, 14.08.2023
Spiele und Spaß auch an der TT-Platte 
(wetterabhängig) 
14.00 Uhr – 17.30 Uhr
Veranstalter:  TTC Lobbach
Alter:  7-12 Jahre (12 TN)
Treffpunkt:  Sportplatz Lobenfeld
Info:  Für Getränke und Grillwürste wird gesorgt!

Dienstag, 15.08.2023
Golfen auf dem Golfplatz Heidelberg-Lobenfeld
10.00 Uhr – 13.00 Uhr
Veranstalter:  Freundeskreis Schule Lobbach e.V.
Alter:  ab 7 Jahren (16 TN), 
Treffpunkt:  Golfclub HD-Lobenfeld
Info:  Es wird gegrillt und Getränke stehen bereit!

Mittwoch,16./23./30.08.2023 -3-Tage im Paket-
Wir lernen die Klosterkirche in Lobenfeld kennen
10.00 Uhr - 13.00 Uhr
Veranstalter:  Freunde der Klosterkirche, Günter Schuler
Alter:  7-12 Jahre (15 TN)
Treffpunkt:  Haupteingang zur Klosterkirche
Info:  Getränke stehen zur Verfügung.
 Zusammen mit den Kindern kochen wir ein  
 einfaches Mittagessen in der Klosterküche.
 Die Kinder sollen bitte Schreibzeug und  
 Malstifte mitbringen!
Kosten:  3 € pro Kind (vor Ort bezahlen)

Samstag, 19.08.2023
Spiel und Spaß bei der Jugendfeuerwehr
13.00 Uhr – 16:00 Uhr
Veranstalter:  Jugendfeuerwehr Lobbach
Alter:  min. 5 Jahre (30 TN)
Info:  Für Essen und Trinken ist gesorgt.
 Bei gutem Wetter Wechselkleidung mitnehmen u.  
 Schuhe, die nass werden dürfen! 
Treffpunkt:  Feuerwehrhaus Lobenfeld, Sportplatzweg 4

Bürgermeisterwahl 2023
Wie bereits im Amtsblatt berichtet, endet die Amtszeit von Bürger-
meister Edgar Knecht mit Ablauf des 30.11.2023. Von der Verwal-
tung wurde der für die Neuwahl / Stichwahl erforderliche Zeitplan 
erstellt. 
Nach der Stellenausschreibung im Staatsanzeiger Baden-Württem-
berg am 04.08.2023 erfolgt am 02.10.2023 in der Sitzung des Ge-
meindewahlausschusses die Zulassung der Bewerber/Innen.
Als Termine werden unter anderem geplant:
 Wahltag  29.10.1023
 Etwaige Stichwahl 12.11.2023
 Kandidatenvorstellung 18.10.2023 und 19.10.2023
Die formell notwendigen Veröffentlichungen hierzu erfolgen zu ge-
gebener Zeit.

Erneuerung Brückensteg Haager Straße
Der Brückensteg beim Sportplatz Waldwimmersbach wurde vor 
Jahren in Holzbauweise errichtet. Bei der Reparatur von Bohlen 
wurde festgestellt, dass das Holz der Träger teilweise morsch ist und 
eine Befestigung nur mit sehr langen Schrauben erfolgen konnte.
Die Brücke kann nach Abbau durch eine Metallkonstruktion (analog 
Steg Verbindungsweg Lobenfeld) ersetzt werden. 
Von der Verwaltung wurden sechs Fachfirmen zur Angebotsabgabe 
aufgefordert. 
Die Vergabe erfolgte an Fa. Kuch, Lobbach, die das günstigste An-
gebot abgegeben hatte.

Informationen der Verwaltung
Radweg Lobenfeld-Langenzell
Wie bereits berichtet, stellen die Gemeinde Lobbach und die Ge-
meinde Wiesennbach gemeinsam den Antrag auf Einzelfallent-
scheidung für die Planung von Maßnahmen außerhalb des Bedarfs-
planes für den Radweg zwischen Lobenfeld und Langenzell. Dieser 
Antrag wird auch vom Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis unterstützt.
Halbjahresbericht der Verwaltung
Kämmerer Bernhard Münch stellte den Halbjahresbericht der Ver-
waltung vor. Im Ergebnishaushalt sind demnach 61,66 % der or-
dentlichen Erträge und 43,35 % der ordentlichen Aufwendungen 
vollzogen.
Im Finanzhaushalt wurden 50 % der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und 45,52 % Auszahlungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit gebucht.
Im Detail wurde auch über die geplanten Investitionen berichtet. 
Einiges ist auf den Weg gebracht, beauftragt oder befindet sich in 
der Umsetzung. Der Gemeinderat wurde zum Investitionsplan regel-
mäßig informiert. Für einige Maßnahmen liegen die Schlussrech-
nungen noch nicht vor.

Jubiläum im Rathaus – Ralf Korn 40 Jahre im 
öffentlichen Dienst
Am 01.08.1983 begann Ralf Korn seine Ausbildung bei der Gemein-
de Lobbach. Dieser Tage konnte er nun auf 40 Jahre im öffentlichen 
Dienst zurückblicken.
Dafür erhielt er in dieser Woche die Dankesurkunde des Landes 
Baden-Württemberg:
„Im Namen der Landesregierung spreche ich Herrn Ralf Korn für 

die während Vierzigjähriger Tätigkeit im öffentliche Dienst 
geleistete Arbeit Dank und Anerkennung aus.“
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Dienstag, 22.08.2023
Rund ums Pfarrhaus mit spielen, basteln, singen  
und mehr
10.00 Uhr - 15.00 Uhr
Veranstalter:  Ev. Kirchenchor und Regenbogenteam
Alter:  ab 6 Jahre (25 TN)
Treffpunkt:  Pfarrgarten Waldwimmersbach
Info:  Für Essen und Trinken ist gesorgt.
Treffpunkt:  Ev. Pfarrhaus, Hauptstr. 48

Donnerstag, 24.08.2023
Quiz in Lobenfeld „Wer weiß was???“
10.00 Uhr – 12.30 Uhr
Veranstalter:  Gemeinde Lobbach
Alter:  ab 8 Jahre (16 TN) 
Treffpunkt:  Maienbachhalle Haupteingang
Info:  Wir haben einen Imbiss für Euch dabei und  
 Getränke!

Montag, 28.08.2023
Verschiedene Sportaktivitäten im Freien oder Halle
13.00 Uhr – 17.30 Uhr
Veranstalter:  Manfred-Sauer-Stiftung
Alter:  8 – 12 Jahre (15 TN)
Info:  Vesper, Getränke und Eis stehen bereit!
 Saubere Hallenschuhe, Sportbekleidung und  
 Outdoor-Schuhe mitbringen! 
Kosten:  5 € pro Kind (vor Ort an der Rezeption bezahlen)
Treffpunkt:  Manfred-Sauer-Stiftung, Rezeption

Donnerstag, 31.08.2023
Maislabyrinth Ladenburg
9.30 Uhr – 13.30 Uhr
Veranstalter:  Gemeinde Lobbach
Alter:  ab 8 Jahre (12 TN) 
Kosten:  5,00 € (Vor Abfahrt wird der UK eingesammelt!)
Info: Bitte an eure Kindersitze denken!
Treffpunkt:  Rathaus Waldwimmersbach, Hauptstr. 52

Anmeldung über Homepage oder direkt bei Frau Fehringer,  
Zimmer 002, Tel. 92 791-40, Standesamt@Lobbach.de

Fundbüro
Bei der neuen Brücke zum Hettenbachhof beim Verbindungsweg 
wurde auf der Spechbacher Seite eine klappbare Handsäge ge-
funden.
Diese kann zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Lobenfeld 
abgeholt werden.

Amtsblattredaktion
Gerade in der Urlaubsphase ist es zwingend notwendig, dass Amts-
blattbeiträge ausschließlich an die Kontaktadresse:

Gemeinde@Lobbach.de
übermittelt werden.
Ansonsten kann die Verwaltung die Veröffentlichung ausdrücklich nicht 
gewährleisten und der Beitrag bleibt leider dann unveröffentlicht.

Gehwege sind keine Parkplätze!
Grundsätzlich darf überall dort geparkt werden, wo es nicht verbo-
ten ist. Hierbei ist die Straßenverkehrsordnung (StVO) zu beachten. 

ACHTUNG!!!    ACHTUNG!!!    ACHTUNG!!!    ACHTUNG!!!
Wir haben für Euch wieder ein Bundesligaspiel bei der TSG 
Hoffenheim organisiert - Willst Du dabei sein??? Schnell an-
melden!!!
Samstag, 02.09.2023
Tag der Vereine – 1. Bundesliga Spiel TSG : Wolfsburg
14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Veranstalter:  Gemeinde Lobbach
Alter:  ab 9 Jahre (12 TN) 
Info:  Bitte an eure Kindersitze denken!
Treffpunkt:  Rathaus Waldwimmersbach, Hauptstr. 52,
 Getränke für Anfahrt und Rückfahrt mitnehmen.
 Fürs Stadion bitteTaschengeld mitgeben!

Nach § 12 der StVO ist am rechten Fahrbahnrand in Fahrtrichtung 
zu parken, oder auf einem rechten Seitenstreifen, dazu gehören 
auch Parkstreifen. Leider wird aber immer wieder auch ganz oder 
meist teilweise auf Gehwegen geparkt. Durch das Halten oder Par-
ken auf dem Gehweg kommt es immer wieder zu Behinderungen 
des Fußgängerverkehrs. Für Rollstuhlfahrer, Eltern mit Kinderwagen 
oder Senioren mit Rollatoren ist dann kein Durchkommen mehr. 
Wenn für sie der Weg durch verkehrswidrig abgestellte Autos ver-
sperrt ist, werden sie gezwungen, den Gehweg zu verlassen, auf der 
Fahrbahn um das Fahrzeug herumzulaufen, um dann wieder auf 
den Gehweg zu gelangen. Bitte nehmen Sie Rücksicht und denken 
Sie immer daran: Gehwege sind keine Parkplätze!

Energieberatung
Ein Service Ihrer Gemeinde Lobbach
Was Sie als Hauseigentümer bei energie-
sparender Modernisierung oder als Mieter 

beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei einer kompeten-
ten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine ers-
te Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Ener-
giesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglich-
keiten zu folgenden Themen:
· energetische Altbaumodernisierung 
· Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder 

Passivhaus
· Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
· Einsatz von erneuerbaren Energien
· Stromsparmaßnahmen
· Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Förder-
möglichkeiten gibt es bei Ihrem KliBA-Energieberater, Herrn Eck-
hard Leitlein – für Sie kostenfrei und unverbindlich
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Lobenfeld, Klosterstraße 43, Sitzungszimmer, 
am Mittwoch, den 09.08.2023 zwischen 14.30 und 16.30 Uhr, Tele-
fon 06226 41837 oder 06221 998750.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Donnerstag, 10.08.2023 Grüne Tonne plus
Freitag, 11.08.2023 Biomüll

Vereinsnachrichten
Freunde der 
Klosterkirche Lobenfeld
„Freunde“ bekamen wertvolle Unterlagen 
Die „Freunde der Klosterkirche“. bekamen von 
Bernhard Barth eine Mappe mit wertvollen Un-

terlagen zur Klosterkirche und zum Biddersbacher Hof. Darunter: 
>  „Generalplan über die Peripherie und Gemarckung des 
ehemaligen Closter Lobenfelds“
>  Eine Übersichts-

karte von Langen-
zell, Klingenthal 
und Biddersbach. 

>  Auszüge aus dem 
Nachrichtenblatt 
der Denkmalpflege 
Baden-Württem-
berg zur „Instand-
setzung des Lang-
hauses der ehema-
ligen Klosterkirche 
zu Lobenfeld 
(Landkreis Heidel-
berg)“ - mit Fotos 
vor und nach der 
Instandsetzung. 

Foto: Langhaus – Süd und Westseite vor der Instand-
setzung. An der Nord- und Südseite waren Teile der 
Wände geöffnet, um für das Trocknen von Tabak das 
Langhaus zu belüften. Foto von Prof. E. Lacroix
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Kaum einer hats gemerkt, aber während des Turniers verschwanden 
wir Kerweborscht auch mal kurz für ca. eine Stunde um bei Marius 
und seiner Jessica Spalier zu stehen, die sich am 22.07. das 
„Ja-Wort“ im Rathaus gegeben haben – euch beiden wünschen 
wir für die Zukunft alles, alles Gute! 

REMINDER: Die Kerweborscht kommen... – PART II 
Die erste Sammlung in der Hauptstraße haben wir bereits durchgeführt. 
Die zweite Sammlung steht nun an: Am Samstag, den 05.08. kom-
men wir wieder bei euch vorbei! In den nächsten Tagen werden wir 
dann auch in Wohngebieten abseits der Hauptstraße unsere „Runden“ 
drehen. Wir bedanken uns jetzt schon für Geld- und Sachspenden, die 
in der großen Tombola am Kerwe-Sonntag verlost werden.

MGV ‚Liederkranz’ 1885 e. V. 
Waldwimmersbach
www.mgv.wawiba.de

Geburtstage
Eberhard Wolf und Bruno Helm

Im Juli feierten unsere langjährigen Mitglieder Eberhard Wolf und 
Bruno Helm jeweils „halbrunde“ Geburtstage.
Eberhard wurde 75 Jahre alt und Bruno 65 Jahre. Beide unterstüt-
zen unsere Vereinsarbeit schon sehr lange und erfreuen sich bester 
Gesundheit. Unser Jubilarbetreuer Bruno Dussinger besuchte unse-
re Vereinsmitglieder und überbrachte die besten Glückwünsche 
sowie ein Weinpräsent.
Wir bedanken uns nochmals sehr herzlich für die langjährige Treue 
zu unserem Verein und wünschen beiden viel Gesundheit und alles 
Gute für die Zukunft.

Termine für Geburtstagsständchen
Am Samstag, 5.8. treffen wir uns um 17.00 Uhr im Pfarrgarten und 
am Sonntag, 6.8. singen wir um 17.00 Uhr in der Waldstraße an-
lässlich von runden Mitgliedergeburtstagen.

Chorprobe
Wir treffen uns am Freitag, 4.8. um 19.30 Uhr im Bürgersaal zur 
letzten Chorprobe vor den Sommerferien um die Lieder für die Ge-
burtstagsständchen vorzubereiten.

Allen Lesern wünschen wir eine schöne Urlaubszeit  
und gute Erholung.

Musikverein 1894 e.V. 
Waldwimmersbach
www.musikverein-waldwimmersbach.de

Tagesausflug nach Straßburg und zur Hoch-
königsburg am Samstag, dem 30. September 
2023

Die Instandsetzung vom Langhaus erfolgte 1962/63 durch die da-
malige Eigentümerin, die Pfälzer Katholische Kirchenschaffnei. In 
dieser Zeit wurde das Langhaus landwirtschaftlich genutzt. Diese 
Nutzung begann nach dem Jahr 1808. Damals gab es einen Tausch-
vertrag „Langhaus gegen Acker“ zwischen dem Großherzoglichen 
Badischen Reformierten Kirchenrat und der Großherzoglichen Ka-
tholischen Kirchenökonomiekommission. Nach 1808 nutzten die 
jeweiligen Pächter des Klosterhofes das Langhaus aus Scheune. 
Der Acker stand dem Lehrer der Reformierten Schule als Natural-
besoldung zur Verfügung. 
Die „Freunde der Klosterkirche“ bedanken sich bei Bernhard Barth 
für die übergebenen Unterlagen und für seine immer bei ihm zu 
erfragenden Kenntnisse zum Biddersbacher Hof.        (freunde/gs).

Wimmersbacher Kerweborscht
2. Beachvolleyball-Turnier – ein voller Erfolg!
Am Samstag, den 27.07. veranstalteten wir erneut, in 
Kooperation mit dem SV W, das zweite Wimmers-
bacher Beachvolleyball-Ortsturnier.

Mit 12 Team-Anmeldungen (welche in zwei Gruppen aufgeteilt wur-
den) und (selbstverständlich) KAIserlichen, äußeren Rahmenbedin-
gungen starteten wir pünktlich um 11 Uhr in das Turnier. Bis kurz vor 
17 Uhr wurde in den Vorrundenspielen gebaggert, gepritscht und 
geschmettert was das Zeug hielt und es kristallisierten sich die Halb-
final-Partien zwischen den „WKB“ und den „AH SV W“, sowie den 
„Gurkis“ und der „Burgbühne Dilsberg“ heraus. Anders als im letz-
ten Jahr, konnten wir WKB uns gegen die AH durchsetzen und stan-
den im Finale unseren Freunden der Burgbühne aus Dilsberg ge-
genüber. Wie man das so macht als gute Gastgeber, haben wir hier 
natürlich der Burgbühne den Vorrang gewährt 😉 Spaß bei Seite, 
die Baggerer der Burgbühne hatten am diesem Tag das bessere 
Team uns somit vollkommen zurecht das Turnier gewonnen – 
GLÜCKWUNSCH! 
Für den ersten Platz gab es dieses Jahr ein kleinen Wanderpokal, 
sowie 5 nagelneue Volleybälle! Die Plätze 2 und 3 wurden mit Ver-
zehrgutscheinen und Thermobecher beschenkt. Die Preise wurden 
von Becker Bauberatung, GELITA und den Ausrichtern gespon-
sert. Die Abschließende „Players-Party“ fand dann noch bis in die 
Nacht am Pilswagen statt. 
Für das rundum gelungene Turnier möchten wir uns beim SV Wald-
wimmersbach und allen teilnehmenden Mannschaften rechtherzlich 
bedanken! Alle Besucher, Spieler und verantwortlichen waren sich 
nach dem Turnier einig: wir sehen uns im nächsten Jahr wieder! 

Foto: Langhaus - Süd -und Westseite nach der Instandsetzung. Foto von M. Herz 
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Der Musikverein möchte nach vielen Jahren mit seinen Mitgliedern 
und Freunden mal wieder verreisen. Am Samstag, dem 30.09.2023 
fahren wir im Rahmen eines Tagesausflugs ins Elsaß. Ziel ist Straß-
burg sowie die bekannte Hochkönigsburg und wir haben zwei orts-
kundige Reisebegleiterinnen mit dabei. Hier einige weitere Rahmen-
daten zum Ausflug:
Datum: Samstag, 30. September 2023
Abfahrt: ca. 08.00 Uhr in Waldwimmersbach
 vorher ab 07.00 Uhr gemeinsames Frühstück
 Aufenthalt in Straßbourg (mit Bootsfahrt) und  
 Hochkönigsburg (mit Führung) 
Rückfahrt: ca. 18.00 Uhr
Abschluss: Gasthaus Adler, Waibstadt (auf eigene Kosten) 
Preis: 67,00 EUR pro Person  
 (inkl. Frühstück, Bootsfahrt und Burgführung)
Die Anmeldungen nimmt gerne unser Ausschuss für besondere  
Veranstaltungen (Günter Wolf, Tel. 0171/1720943 oder Paul Ziegler  
Tel. 0179/7081738) entgegen. Wir freuen auf einen schönen Tag im 
Kreise des Musikvereins.

TTC 1982 Lobbach e.V.
www.ttclobbach.de

Die Zumbagruppe des TTC macht Sommerpause
Wir beginnen unser Training wieder am Mittwoch, den 

20.09.23 um 20 Uhr in der Sporthalle in Waldwimmersbach. Das ist 
der ideale Zeitpunkt, um bei uns einzusteigen. Wir freuen uns über 
Zuwachs.

Bei Interesse bitte Anmeldung bei Sibille Schäfer unter 06226-
786370 oder sisch33@gmail.com

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch - Lobenfeld
Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 

74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773

E-Mail: waldwimmersbach-lobenfeld@kbz.ekiba.de 
Homepage: .ev-waldwimmersbach-lobenfeld.de

Vakanzvertretung Pfarrerin Michaela Deichl aus Dilsberg, 
Telefon: 06223-4877174 oder michaela.deichl@kbz.ekiba.de

Die Kindergärten betreut Pfarrerin Petra Hasenkamp  
aus Neckargemünd, Telefon: 06223-2648

Bürozeiten Gesine Kress: 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Beerdigungen übernimmt von  
07.08. bis zum 13.08.2023 Pfarrerin Michaela Deichl, 

Dilsberg unter Telefon: 06223-4877174
Bei Taufen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

Spruch der Woche:
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen;

und wem viel anvertraut ist,  
von dem wird man umso mehr fordern.

Lukas 12, 48b

Sonntag, 06.08.2023 (9. S. n. Trinitatis)
 Keine Gottesdienste
Donnerstag, 10.08.2023
09.00 Uhr Seniorenfrühstück im Pfarrhaus
Sonntag, 13.08.2023 (10. S. n. Trinitatis)
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Waldwimmersbach 

– Pfarrerin Petra Hasenkamp

Sommerferien
bei den Gruppen und Kreisen (außer dem Seniorenfrühstück) und 
auch bei den Pfarrerinnen und Pfarrern, d.h. es finden Sommergot-
tesdienste, mit gemeinsamen Gottesdiensten statt.

Seniorenfrühstück
Herzlich lädt das „Seniorenfrühstücksteam“ zur fröhlichen Kaffee-
runde am Donnerstag, den 10. August 2023, 9.00 Uhr, ins Pfarr-
haus Waldwimmersbach ein.
Gast wird Elisabeth Knecht sein, die uns über ihre Arbeit: „Speziali-
sierte ambulante Palliativ-Versorgung“ berichten wird.
Unser Abholdienst ist erreichbar unter der Nr. 41973 (Hartmut 
Mäurer) oder 40032 (Inge Zahn).                                            (I.Z.)

Am 26. Juli hat sich 
eine Gruppe von Ju-
gendlichen im Pfarr-
haus zum „Chill+Grill“ 
getroffen und sich Ge-
danken über die Ju-
gendgruppe gemacht. 
Sie haben überlegt, 
wie sie das Ganze 
handhaben möchten 
und haben richtig gute 
Ideen, wie sie sich in 
der Gemeinde einbrin-
gen könnten. 

Deshalb laden sie alle interessierten Jugendlichen ab 13 Jahren, 
aus allen drei Gemeinden, aller Konfessionen, herzlich zum 26. Sep-
tember ins Pfarrhaus Waldwimmersbach ein! Da sie Pizza backen 
möchten, bitte um Rückmeldung an im Plakat genannten Personen.

„Ab in die Ferien“ hieß es am 26. Juli 2023 für die  
Chorgemeinschaft Waldwimmersbach-Lobenfeld
Im Langhaussaal der Klosterkirche saß man „so fröhlich beisam-
men“ bei Getränken, gutem Essen und vorzüglichem Nachtisch 
mancherlei Art. 
Obfrau Gudrun Lerner wies in launigen Worten darauf hin, dass der 
Chor doch eine stattliche Anzahl von Auftritten vorzuweisen hat: Da 
war u.a. eine Einführung, Ehrung, Verabschiedung, Singen an kirch-
lichen Feiertagen und Singen bei traurigen Anlässen, wie einer Be-
erdigung. Sie machte ihre „Eröffnungsrede“ kurz und bündig, dem 
Dank an die Dirigentin, Sänger und Sängerinnen widmete sie eine 
etwas längere Zeit.

 

 

 Jugendtreff  
Waldwimmersbach 

Du bist mindestens 13 Jahre alt und 
wohnst in Lobbach oder Mückenloch? 

 
Dann sehen wir uns am 26.09.2023 

um 18 Uhr im Evangelischen Pfarramt 
in Waldwimmersbach zum 

gemeinsamen Pizza backen! 

Damit wir besser planen können, melde dich bitte bis zum 22.09.2023 
bei Axel Kress (0152 021659819) oder Emely Zahn (0174 9736537).  

Bis dann! 
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Sofort brach es aus Ernie heraus: „Stell dir vor, beim Spielen stellte 
ich fest, dass mein Freund Bert mir einen LKW gestohlen hat und er 
„rückte“ ihn trotz meiner Bitte nicht mehr ‚raus, das finde ich gemein 
und ich will, dass er sich bei mir entschuldigt, was er aber bisher 
noch nicht getan hat“, worauf Conni zu ihm sagte: „In der Bibel im 
Psalm 34, Vers 16, steht: „Suche Frieden und jage ihm nach“. 
Diese Worte hat mir meine Mutter vor einigen Tagen vorgelesen und 
ich denke, es ist doch schöner, wenn du und dein Freund euch 
wieder versöhnt und ihr wieder Freunde seid.“ Etwas mürrisch sag-
te darauf Ernie: „Du hast recht, ich werde meine Mutter bitten, dass 
sie einen Schokoladen-Kuchen backt und uns dazu Kakao kocht. 
So wie ich sie kenne, wird sie das gerne tun und dann „feiern“ Bert 
und ich, hoffentlich, Versöhnung“.
Im September, nach den Ferien, geht es weiter mit dem Kindergot-
tesdienst. Den Termin erfahrt Ihr noch bzw. Eure Eltern.            (I.Z.)

Geistliches Zentrum  
Klosterkirche Lobenfeld
Sonntag 06.08.2023, 17.00 Uhr
Cello - encore! - Konzert für Cello und Kla-
vier mit Alexandra Netzold und Brigitte 

Becker 
Nähere Informationen unter: www.kloster-lobenfeld.com
- Eintritt frei - ohne Anmeldung

Katholische Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit
Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr  
Tel. 06223-4241-7700

FAX 06223-06223-4241-7400
e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

NOTFALL – Handy 
In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der Sprechzeiten

0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an

Pfarrer Streit 06223-4241-7222
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im Pfarrblatt  

„Miteinander“ nicht ganz mehr aktuell sind,  
bitte schauen sie im Amtsblatt oder auf der Homepage!

Donnerstag, 3. August
09.00  MECK Eucharistiefeier (DD Jr.)
15.00  BTL Eucharistiefeier mit Krankensalbung im  
  Haus Föhrenbach (DD Jr., Cr)
17.45  WB Rosenkranz 
18.30  WB Eucharistiefeier (PA)
Freitag, 4. August    Herz-Jesu-Freitag
08.30  BTL Eucharistiefeier (PA)
10.00  MÖ Kindergartengottesdienst (Ab)
18.30  MÖ Eucharistiefeier zum Herz Jesu Freitag mit  
  euchar. Segen (DD Jr.)
Samstag, 5. August
11.00  GB Beerdigung
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
17.00  GB Beichtgelegenheit (DD Jr.)
18.00  GB Eucharistiefeier † Wolfgang Seidler (DD Jr.)
17.00  MECK Beichtgelegenheit (PA)
17.30  MECK Rosenkranz
18.00  MECK Eucharistiefeier (PA)
Sonntag, 6. August    Verklärung des Herrn 
09.15  NGD Eucharistiefeier (DD Jr.)
09.15  LO Eucharistiefeier (PA)
10.00  MAU Wort-Gottes-Feier 
10.00  DI Gottesdienst auf der Wiese vor der Kirche  
  mit Segnung Reisender (Ed)
11.00  WB Eucharistiefeier † Verst. der Familien Grimm  
  und Söhner (DD Jr.)
11.00  WW Eucharistiefeier (PA)
15.00  MÖ Tauffeier Jonah Winterbauer (Ed)

Dann hieß es: „Das Buffet ist eröffnet“, aber zuerst, so Gudrun, 
„wird, wie es sich für einen Kirchenchor gehört, ein Danklied ge-
sungen. Der angesagte Kanon: Danket, danket dem Herrn“ lag in 
den Händen unserer Dirigentin Marieluise Horsch. 
Dann wurde es etwas stiller im Langhaussaal, machte man sich 
doch „auf den Weg“ zum „Tischlein-deck-dich“. Flink schweiften die 
Augen der Schreiberin dieser Zeilen über das reichhaltige Angebot, 
u.a. gab es Salate in „Hülle und Fülle“ und es war eine „schwere“ 
Arbeit, sich zu entscheiden, was auf den Teller kommen soll. Es war 
wohl das Richtige, denn der Teller war schnell „leergeputzt“, aber 
Nachschub gab es nicht, denn es musste noch Platz im Magen 
bleiben für den verlockenden Nachtisch.
Nach dem Essen ging es munter in die nächste Runde, denn da war 
„schwätze un babble“ angesagt. Zu irgendeinem Zeitpunkt traten 
dann bei einigen Ermüdungserscheinungen auf, das „Bett“ lockte 
zum Ausruhen von des „Tages Müh‘ und Plagen“.
Aber bevor der große „Aufbruch“ sich anbahnte, dankte Marieluise 
dem Chor: „Es macht mir Spaß, mit dem Chor zu singen, zu proben. 
Auch bin ich dankbar dafür, dass ich durch den Chor Kontakte zur 
Gemeinde finden durfte“. Und den Chor freut es, dass wir Marielui-
se als Chorleiterin haben dürfen. 
Herzlichen Dank an alle die gerichtet und aufgeräumt haben, aber 
was wäre solch ein Abend ohne „unsere“ tollen Köchinnen und Bä-
ckerinnen, die das Buffet so toll bestückt haben. Danke.
Der Ratschlag eines Rabbi möchte Euch alle noch erfreuen:
Ein Jude klagt dem Rabbi, er wohne mit seiner Familie in einem 
winzigen Stübchen – es sei nicht auszuhalten. Der Rabbi fragt: 
„Hast du Hühner, hast du auch eine Ziege?“. Der Jude hat Hühner 
und eine Ziege. „Nimm die Hühner, die Ziege mit in die Stub‘ hin-
ein!“. „Aber Rabbi, wir können uns doch so schon nicht in der Stube 
umdrehen!“. Der Rabbi lässt sich jedoch nicht erweichen. Nach ei-
ner Woche kommt der Jude wieder und fleht: „Rabbi, lass mich die 
Tiere in den Stall zurück tun“. Der Rabbi erlaubte es und kurze Zeit 
später fragte er den Juden: „Nun, wie ist es bei euch jetzt mit dem 
Platz?“. „Rabbi“, sagte der Jude glücklich, „wir haben den Eindruck, 
in einem Riesensaal zu leben“. Darauf der Rabbi stolz „Siehst du“.
Bleibt alle gesund, behütet, habt eine schöne Ferienzeit und, wie es 
in dem irischen Segens-Lied heißt: „Bis wir uns wiedersehen, halte 
Gott euch fest in seiner Hand...“, das wünschen wir uns alle.   (I. Z.)

Ökumenischer Kindergottesdienst  
im Regenbogenland
Hallo, liebe Kinderkirchen-Kids, liebe Kids, die es 
eventuell noch werden wollen, das „Regenbogen-
team“ wünscht Euch und Euren Eltern viele „wun-

derfull days“ , in der herrlichen Ferien- und Sommerzeit, bleibt be-
hütet und bewahrt Euer „Regenbogenteam“.
Einladen wollen wir herzlich zum Ferienprogramm der Chorge-
meinschaft Waldwimmersbach-Lobenfeld am 22. August 2023 
von 10 bis 15 Uhr, bei hoffentlich schönem Wetter, in den Pfarrhof 
und Pfarrgarten.

Die Geschichte im Juli-Kindergottesdienst handelte von einem Jun-
gen namens Ernie und einem Mädchen mit dem schönen Namen 
Conni. Bei einem Treffen fiel Conni sofort auf, dass etwas mit Ernie 
nicht stimmte, denn er machte ein Gesicht „wie sieben Tage Regen-
wetter“. Conni, wie immer, gerade heraus, sagte zu Ernie: „Also, 
was ist los, ‚raus damit, bei dir stimmt doch ‚was nicht ?!“.
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Montag, 7. August
19.00  MECK Eucharistische Anbetung
Dienstag, 8. August    Hl. Cyriakus
18.30  D´HOF Eucharistiefeier † Stefan Wiltschko (DD Jr.)
18.30  LO Eucharistiefeier † Familien Effinger u. Söhne,  
  Elisabeth Heger, Margarethe Bender, Marianne u.  
  Jakob Stöckl † Familien Gimber u. Fietz (PA)
Mittwoch, 9. August    Hl. Theresia Schutzpatronin Europas
10.00  NGD Eucharistiefeier mit Krankensalbung  
  im Neckargemünder Hof (PA, Cr)
10.00  NGD Eucharistiefeier (DD Jr.)
18.30  WAHI Eucharistiefeier (PA)
Donnerstag, 10. August    Hl. Laurentius
09.00  MECK Eucharistiefeier (PA)
18.30  WW Eucharistiefeier (DD Jr.)
Freitag, 11. August    Hl. Klara 
08.30  BTL Eucharistiefeier (DD Jr.)
10.00  MAU Eucharistiefeier mit Krankensalbung  
  im Agaplesion (PA, Cr)
10.00  NGD Etagenandacht im Neckargemünder Hof (Ed)
18.30  GB Eucharistiefeier (PA)
Samstag, 12. August    Hl. Johanna 
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
14.00  WB Tauffeier Noel Link in der Marienkapelle (Ed)
16.00  NGD Trauung Vanessa Christ und Kevin Harant (Ed)
17.00  MÜCK Beichtgelegenheit (PA)
18.00  MÜCK Eucharistiefeier (PA)

Kath. Kirchenchor Lobenfeld
Im Rahmen unserer Sommer Abschlussfeier am 28.Juli 
wurden 2 Sängerinnen geehrt. Kirsten Edinger für 40 
Jahre und ihre Mutter Rosemarie Edinger für 50 Jahre 
aktives Singen. Unser Präses Pfarrer Streit überreichte 
die beiden Urkunden aus Freiburg und las den Text vor. 
Vom Chor erhielten sie als Geschenk eine Pflanze. 

Nach diesen Ehrungen stimmte unser Dirigent Christoph Heiß vor 
dem Essen das Lied an, aller Augen warten auf dich Herre, anstatt 
eines Tischgebetes. Wir ließen uns die vielen köstlichen Salate und 
Gegrilltes schmecken. Zu unserem Abschluss vor den Ferien, waren 
auch die Helfer vom Klosterfest 2022 eingeladen. Wir wünschen 
allen Sängern eine schöne Ferienzeit.
Die Vorstandschaft

Zeit für Abschied 
Unsere interne Abschiedsfeier für 
unsere Schulanfänger fand am 
25.07.23 wetterbedingt in unserem 
Bewegungsraum statt.

Alle Kinder versammelten sich zu einem großen Kreis und die "Gro-
ßen"  wurden mit einem Lied begrüßt. In der "Schulranzenmoden-
schau" zeigten die Schulanfänger stolz ihre Schulranzen mit Inhalt. 
Kurz schneite sogar die "Reporterin Gabi" herein und interviewte die 
Vorschulkids über die Kindergartenzeit. Gemeinsam sangen wir 
auch unsere zwei Lieder von unserem Gottesdienst. Zum Abschluss 
bekamen die Schulanfänger noch ganz viele Wünsche von den Kin-
dern zugesprochen. Im Anschluss gab es eine leckere Überra-
schung, frischgebackene Waffeln.

Bepackt mit der Bildermappe, dem Portfolioordner und ihren Ab-
schiedsgeschenken ging es an diesem Tag nach Hause.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals ganz herzlich für das 
tolle Abschiedsgeschenk bedanken.
Unseren Schulanfängern wünschen wir alles erdenklich Gute für die 
Zukunft, viel Spaß in der Schule und Gottes Segen.
Ihr werdet uns fehlen.
Ihnen Allen wünschen wir erholsame und sonnige Sommertage!

Die Erzieherinnen und  
Kinder des kath. Kindergartens St. Franziskus Lobenfeld




